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veranstaltungen

SANFTES 
GANZKÖRPERTRAINING  

TAI CHI ist ein sanftes Ganzkörpertraining. Die langsamen, fließen-
den Bewegungen führen zu innerer Ruhe und Entspannung. Die
Übungen fördern die Beweglichkeit, die Koordination, das Gleichge-
wicht und helfen bei Rückenbeschwerden. Tai Chi ist eine alte chine-
sische Kampfkunst. Längerfristig können mit Partnerübungen die ver-
schiedenen Anwendung aus der Selbstverteidigung erlernt werden.

AUSSTELLUNG Dem Designer
Steven P. Canarius ist es gelun-
gen den berühmten Musiker,
Künstler und Fotografen Thorsten
Wingenfelder mit seiner Fotoaus-
stellung in die Domstadt zu holen.
Nach einer erfolgreichen Karrie-
re als Gitarrist und Songschreiber
der Rockband „Fury in the
Slaughterhouse“ hat sich Thorsten
Wingenfelder jetzt wieder seiner
alten Leidenschaft – der Fotogra-
fie – zugewandt. „Ich verstehe
mich als Musiker, Künstler und Fo-
tograf“, so Wingenfelder. 
In seinem Spezialgebiet, der Por-
traitfotografie, stellt das Multita-
lent nun über 100 schwarz-wei-
ße Portraitfotos berühmter Persön-
lichkeiten aus. „Mir ist es wichtig,
dass meine Bilder eine Geschich-
te erzählen“, verrät Thorsten Win-
genfelder. 
Für den in Hamburg geborenen
Künstler ist es wichtig, die facet-
tenreiche Person vor der Kamera
sichtbar zu machen. Sein Anlie-
gen ist bei den Portraits eine an-
dere Seite der Person zu zeigen
und dadurch eine Spannung so-
wie Raum für Interpretation für
den Betrachter aufzuzeigen. Der
talentierte Fotograf hat seit über
25 Jahren Erfahrung im Umgang
mit Prominenten und besitzt nach
eigner Aussage ein Gespür dafür,
dass jedes seiner Bilder eine indi-
viduelle Geschichte erzählt. „Ich
bin noch ein Fotograf der alten
Schule: wenig Equipment und
viel Mensch. Zu meinen Model-
len sage ich immer: ,Sieh’ in die
Linse, suche Kontakt und denke
an etwas Bestimmtes’“, erklärt der
passionierte Fotograf. So entstan-
den auch einmalige Portraits von
Stars wie Ann-Kathrin Kramer und
Harald Krassnitzer.   
Bei seiner diesjährigen Ausstel-
lung kann somit der Designer Ste-
ven P. Carnarius eine besondere
Mischung aus Musik und Photo-
grafie präsentieren. Dem Kunst-

liebhaber, Entdecker und Förde-
rer, der durch seine außerge-
wöhnlichen Atelier-Räumlichkeiten
in Bamberg hervorsticht, möchte
vor Ort renommierten, internatio-
nalen Künstlern eine Plattform bie-
ten, ihre Werke der Öffentlichkeit
zugänglich zu machen. „Auch
möchte ich, aus meiner tiefen Lie-
be zu Bamberg, an diesem Ort
internationale Künstler anlocken
und die Kunst- und Kulturförde-
rung in der Region mit Qualität
verstärken“, schwärmt Steven P.
Carnarius.

Unplugged-Konzert
Das Multitalent Thorsten Wingen-
felder hat allerdings der Musik
nicht ganz abgeschworen. Ein
echtes Bonbon ist deshalb das
exklusive Konzert, das Thorsten
Wingenfelder vor der Vernissage
im „Jazz Club“ geben wird. Zum
ersten Mal nach über 20 Jahren
nur mit Band, wird Thorsten Win-
genfelder unplugged, live und so-
lo auf der Bühne vor ausgewähl-
tem Publikum am Freitag, 7. Mai,
ein Privatkonzert geben. Dadurch
verschmelzen die beiden Welten
des Künstlers – die Musik und die
Fotografie – perfekt miteinander.
Die Ausstellung selbst greift diese
kreative  Kombination auch auf.
So verwandelt sich der Ausstel-
lungsraum im Atelier von Steven
P. Carnarius in einen „stylischen“
Plattenladen, in dem die Besu-
cher in Boxen die Portraits wie
LP’s durchblättern und dabei Mu-
sik hören können. Ein interaktives,
einmaliges und überraschendes
Erlebnis auf der ganzen Linie!
Die Ausstellung ist vom 14. Mai
bis 2. Juli, freitags und samstags,
von 11 bis 16 Uhr, zu besichti-
gen. Während der Bamberger
Antiquitätenwochen (21. Juli bis
15. August) ist eine Besichtigung
mit Führung möglich. Der Eintritt
beträgt zwei Euro.

www.stevenpcarnarius.de

WENIG EQUIPMENT
UND VIEL MENSCH

Wir verlosen 2 Karten für das Konzert! 
Karte mit Tel. und dem Stichwort „unplugged“ bis Mi., 05.05.2010
an Bamberg Journal, Gutenbergstraße 5, 96050 Bamberg, senden.

Steven P. Canarius (li.) und Thorsten Wingenfelder mit den Bildern.


